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Über uns…


Es ist uns wichtig, die Filme in der Originalfassung mit Untertiteln zu zeigen, da wir auf diese Weise zwei Zielgruppen bedienen können. In erster Linie möchten wir natürlich das deutsche Publikum neugierig machen. Die Erfahrung lehrt uns, dass in Deutschland großes Interesse an Russland und der russischen Kultur besteht. Genau so wichtig für uns ist aber das Publikum bestehend aus russischen Muttersprachlern. In Deutschland leben momentan circa 3 Millionen Bürger aus der ehemaligen Sowjetunion - vor allem Menschen mit deutschen oder jüdischen Wurzeln. Sie alle verbindet die russische Sprache.

Die „Rusfilm GbR“ kooperiert mit verschiedenen Filmtheatern z. B. in Berlin, Chemnitz, Dresden, Halle und Hamburg. Außerdem besteht eine Zusammenarbeit mit Filmfestivals in Berlin, Halle, Stuttgart und Wiesbaden und mit Organisationen, die sich für die russische Kultur und die Integration von Russlanddeutschen in Deutschland einsetzen. Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern veranstalten wir nicht nur Einzelvorführungen russischer Filmen, sondern auch dem russischen Film gewidmete Filmreihen und spezielle Filmprogramme.

Unsere Dienstleistungen  

- Verleih und Vertrieb von Filmen aus der ehemaligen Sowjetunion in Deutschland

- Organisation und/oder Unterstützung von dem russischen Kino gewidmeten Festivals, Filmreihen und sonstigen Veranstaltungen

-  Beratung zum Thema Location Management und Casting in Russland für Filmschaffende (Motivsuche, Casting und Setpersonal, Übersetzungen, Visa, usw.)




RUSFILM GBR

Die „Rusfilm GbR” besteht seit 2007. Die Initiative zur Gründung der Gesellschaft für neue russische Filme und epochale Werke der Filmgeschichte (z.B. die des im Katalog erwähnten G. Kosinzew) ging von Sankt Petersburg aus, genauer gesagt von den Organisatoren des internationalen “Festival of Festivals”, das jährlich Ende Juni stattfindet. Nach der wirtschaftlichen and Sinnkrise in den 90er Jahren, ist die russische Filmindustrie aus ihrer Lethargie erwacht. Junge Regisseure erobern mit ihren Streifen die Sympathie des Publikums. Sie vermitteln ihr Lebensgefühl, sind mit allen Sinnen dem Zeitgefühl auf der Spur, wagen sich, das Publikum zu unterhalten, und greifen aus dem endlosen Spektrum des Lebens Themen auf, die sie und ihre Generation bewegen. 

Noch fällt es diesen Filmen schwer, sich auf dem einheimischen Filmmarkt zu behaupten; nur wenige schaffen den Sprung über die Ländergrenzen und den internationalen Festivalbetrieb hinaus. Zu Unrecht - wie wir meinen. Diesen jungen Filmemachern ebenso wie den gestandenen “Altmeistern” in Deutschland eine Chance zu geben, ist unsere Absicht. Dazu organisieren wir Filmwochen, bisher in Berlin, Dresden und Sachsen-Anhalt (in Zusammenarbeit mit der Kunststiftung Sachsen-Anhalt), kooperieren mit Festivals, z.B. dem Stuttgarter “Kinoblick” sowie dem Berliner Kino “Krokodil” sowie bemühen uns um die Untertitelung der Filme. Die meisten Kopien liegen leider nur als DVD mit englischen Untertiteln vor, was sich in Zukunft — so hoffen wir — ändern wird.


Das Jahr 2010 beginnen wir mit dem Filmfestival bei Cinemotion Berlin-Hohenschönhausen.


Wie bisher planen wir weiterhin in diesem und in den folgenden Jahren Filmwochen in anderen Bundesländern, die deutsche Untertitelung der Filme, den Aufbau eines DVD-Vertriebs und vorbereitende Kurse für jene jungen Leute, die Film und Theater in Russland studieren wollen. Wir verstehen uns ebenso als kreative Partner für Produzenten, Verleiher und Filmregisseure aus Russland als auch aus Deutschland.

Besonders bedanken wir uns bei Dr. Olga Zhuk, Andrea Huterer, Andreas Strohfeld, Nina Büsing, Frank Gerhardt,  Manon Bursian, Anna Sochrina, Alla Kiselewa und den vielen anderen, die uns beratend und fördernd zur Seite standen.
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